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BERÜHREN – 
lebensnotwendig für uns Lebewesen
Um mit einem tragischen Ereignis in meinem engsten Familien-
kreis „besser“ umgehen zu können, habe ich mich entschlossen 
ein paar Zeilen zum Thema „Berühren“ zu schreiben. Dass  Be-
rühren extrem wichtig ist, weiß ich aus meiner kinesiologischen 
Praxis und meinen Seminaren. Irgendwie logisch, dass die 
„Grundschule der Kinesiologie“  Touch for Health übersetzt „Ge-
sund  durch Berühren“ bedeutet.

Wenn wir geboren werden, können wir weder gehen, sprechen 
noch feste Nahrung zu uns nehmen. Auch mit dem Sehen klappt 
es noch nicht so gut. Was wir jedoch von Anfang an sehr gut 
können, ist die Berührung wahrnehmen, die wir von den Men-
schen, die uns lieben, bekommen. Wir fühlen uns absolut sicher 
und geborgen. Mit der Geburt sind wir schon mit allen Sinnes-
organen ausgestattet. Das Größte jedoch ist unsere Haut. Die 
liebevolle Berührung des Babys löst bei ihm starkes Wohlbeha-
gen aus. Ist es unruhig, nehmen wir es hoch, kuscheln oder wie 
ein Freund von uns dazu sagt: „Es gibt nichts Schöneres, als mit 
seinem Zwerg zu hauteln“ – Haut auf Haut zu liegen. Während 
unseres ganzen Lebens sind Berührungen essenziell, als Zei-
chen für Trost, Liebe, Zuneigung, Dankbarkeit, Freundschaft, 
um nur einige zu nennen. Auch ein ganz leichte Klaps bzw. An-
rempeln unter Pubertierenden soll Zuneigung ausdrücken. Wie 
schön ist es für uns alle, zu beobachten, wenn ein Pärchen, 
egal welchen Alters, Hand in Hand spazieren geht und sich ge-
genseitig Liebkosungen zukommen lässt. Wie schön ist für uns, 
wenn unser 18-jähriger Sohn uns in aller Öffentlichkeit zur Be-
grüßung bzw. Verabschiedung umarmt oder uns einmal einen 
dicken „Schmatzer“ auf die Wangen drückt. Dieses Gefühl von 
Nähe ist etwas, was kein Mensch missen sollte.

Ein besonderes Erlebnis war dieses erste Halbjahr 2021 für 
meinen Mann und mich. Wir begleiteten meinen 57-jährigen al-
leinstehenden Bruder bei seinem Kampf gegen den Krebs, den 
er schließlich Anfang Juni verlor. Während seiner letzten beiden 
Wochen waren wir 24 Stunden am Tag ununterbrochen bei ihm. 
Wie stark er sich nach Berührung sehnte, war jede Minute zu 
erkennen. Ich spreche da nicht von den obligatorischen Riten 
der Körperpflege, ihn von Zeit zu Zeit umzudrehen, ... Was ich 
meine, sind die Streicheleinheiten, die er so genoss. Er konnte 
so spüren, dass wir da waren. Bei seinem allerletzten Atemzug 
haben mein Mann und ich ihm je eine Hand gehalten und sei-
nen Kopf und Rücken gestreichelt. 

Wir nahmen uns weinend in die Arme und hielten uns ganz fest. 
Bei dieser Berührung war alles drinnen, Trauer, Trost, Liebe, 
Dankbarkeit und zu guter Letzt „in die Zukunft schauen“. In die-
sem Moment kam uns beiden zur selben Zeit der gleiche Ge-
danke. Wir verlassen die Welt so, wie wir in sie hinein geboren 
wurden. Im Fall meines Bruder - er konnte nicht mehr gehen, 
nicht mehr sprechen und auch alles Andere, was wir Menschen-
kinder nicht können, wenn wir in diese Welt kommen. 

Ein gedanklicher Anstoß, der vielleicht den einen oder ande-
ren zum Nachdenken anregt: Wir Menschen verfügen über das 
größte und gleichzeitig am meisten vernachlässigte Sinnesor-
gan. Starten Sie noch heute und vermitteln anderen Personen 
über Berührung, was Sie für sie empfinden oder was Sie mit 
Ihnen verbindet.
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